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Ein echtes  
 Regional. 



Werte Gäste,
liebe Handballfreunde,
 
herzlich willkommen zum ersten Heimspiel in der 3. Handball-Bundesliga. 
Unser heutiger Gegner ist der TV Gelnhausen, den ich an dieser Stelle in der  
Waldbüttelbrunner Ballsporthalle begrüßen darf. Ein besonders herzlicher Gruß gilt 
den mitgereisten Anhängern der Hessen und den beiden Schiedsrichtern der Partie 
Homa/Mehl.
 
Der Saisonstart letzten Samstag bei den „Baggerseepiraten“ (wie sich die HSG 
Rodgau-Nieder-Roden selber nennt) ging völlig daneben.
Konnten wir die erste Halbzeit noch offen gestalten, kamen wir durch eine  
Schwächephase Anfang der zweiten Hälfte schnell ins Hintertreffen und konnten 
dies nicht mehr wett machen.
Nicht nur das Spiel ging verloren, schwerer noch wiegt der Verlust von Julian  
Stumpf, der sich in der Mitte der ersten Halbzeit das Knie verdrehte und  
verletzt ausscheiden musste. Wir hoffen, dass er der Mannschaft bald wieder zur  
Verfügung steht und wünschen ihm gute Besserung.
 
Einen besseren Start erwischte der TV Gelnhausen letzte Woche mit einem 31:27 
Sieg gegen Dutenhofen-Münchholzhausen. Dabei wandelten die Spieler von Trainer 
Matthias
Geiger einen 4 Tore-Rückstand noch in einen Sieg um.
 
Für unsere Mannschaft gilt es heute das Positive aus dem letzten Spiel mitzu- 
nehmen. Mit Ihrer Unterstützung, liebe DjK‘ler, und der Ostkurve können wir heute 
die ersten zwei Drittliga-Punkte holen.
 
Die Jungs werden auf jeden Fall alles geben!
 
Ihr
Winni Körner

11 .09.2022 DjK WABÜ  
TV GELNHAUSEN



DIE BEGEGNUNGEN DES HEUTIGEN SPIELTAGES

PLATZ TEAM SPIELE PUNKTE

 1 HSG Rodgau Nieder-Roden   1 2:0

 2 TuS Ferndorf   1 2:0

 3 HSG Hanau   1 2:0

 4 TV Gelnhausen   1 2:0

 5 HG Saarlouis   1 2:0

 6 TuS 04 Dansenberg   1 2:0

 7 TSG Haßloch   1 2:0

 8 TV Kirchzell   1 0:2

 9 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II  1 0:2

 10 HSG Pohlheim   1 0:2

 11 mHSG Friesenheim - Hochdorf II  1 0:2

 12 VfL Gummersbach II   1 0:2

 13 VTV Mundenheim 1883   1 0:2

 14 DjK Waldbüttelbrunn   1 0:2

Sa. 10.09.2022 19:30 HG Saarlouis – VfL Gummersbach II

   19:30 VTV Mundenheim 1883 – HSG Pohlheim

   19:30 TV Kirchzell – TuS Ferndorf

   19:30 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II – TSG Haßloch

   19:30 HSG Hanau – TuS 04 Dansenberg

So. 11.09.2022 17:00 mHSG Friesenheim - Hochdorf II –  
    HSG Rodgau Nieder-Roden

TABELLE



NR .

DIE MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

Tormann Markus Leikauf Nr. 42

Tormann Max Feuerbacher Nr. 22

Kreis Julian Bötsch Nr. 14

Kreis Tobias Glöggler Nr. 19

Rückraum Lars Becker Nr. 9

Rückraum Timo Issing Nr. 21

Rückraum Yannick Bardina Nr. 94

Rückraum David Winheim Nr. 31

Rückraum Benjamin Herth Nr. 43

Rückraum Luca Wenzel Nr. 55

Rückraum Lennard Karl Nr. 6

Außen Nils Kwiatkowsk Nr. 23

Außen Nico Elbert Nr. 4

Außen Lucas Meyer Nr. 33

Außen Heorhii Blahodir Nr. 30

Trainer Dusan Suchy

Co-Trainer Mátyás Varga

MV Karl Endres

Physio Oliver Magiera

POSITION NAME



DIE GEGNER

ERST DRAMA, DANN SIEG!  
TVG ERWISCHT TRAUMSTART IN DIE SAISON

Was für ein Auftakt in die Saison. Der TV Gelnhausen gewinnt das erste Saisonspiel 
in der Süd-West-Staffel der 3. Handball-Liga gegen die HSG Dutenhofen-Münchholz-
hausen mit 31:27 (11:14) und verwandelt in einer dramatischen Partie einen zwischen-
zeitlichen Vier-Tore-Rückstand noch in einen Sieg. 

„Das war heute ein gelungener Auftakt. Wir konnten unser schnelles Spiel gut umset-
zen und waren sehr bissig“, sagte Trainer Matthias Geiger nach der Partie.

Dabei sah es lange Zeit nicht nach einem Sieg der Barbarossastädter aus. Zwar ging 
der TVG vor rund 300 Zuschauern nach 13 Minuten durch einen Treffer von Yannik 
Mocken mit 6:5 in Führung, doch es sollte für lange Zeit die letzte für die Gastgeber 
gewesen sein.

In einem enorm temporeichen Spiel fighteten beide Teams um jeden Millimeter und 
boten den rund 300 Zuschauern in der Großsporthalle ein packendes Handballspiel. 
Insgesamt zwölf Zweitstrafen (sieben für den TVG) verhängten die Schiedsrichter.

Dabei profitierte der Gast von der Abschlussschwäche der Gelnhäuser bzw. von der 
Stärke ihres Keepers. Gleich reihenweise vergaben die jungen Gelnhäuser freie Wurf-
möglichkeiten.

Und so konnte sich Dutenhofen-Münchholzhausen immer weiter absetzen, führte be-
reits mit vier Toren und ging letztlich mit einem 14:11-Vorsprung in die Pause. Die Zei-
chen für den TVG standen schlecht und es deutete sich erneut eine Auftaktniederlage 
an. Doch in der Kabine schien Geiger die richtigen Worte gefunden zu haben. Denn 
der TVG zeigte sich im zweiten Durchgang wie verwandelt und ging hochkonzentriert 
zu Werke.

„Mit zunehmender Spieldauer haben die Jungs die Aufgaben immer besser umge-
setzt und weder sich noch den Gegner geschont. Besonders die Innenblockspieler 
haben sehr gut gestanden“, sagte der TVG-Coach.

Mit zwei Treffern durch Thorben Fehl und Tim Altscher war der TVG schnell wieder 

4. September 2022



DIE GEGNER

auf Tuchfühlung herangekommen. Doch es dauerte bis zur 49. Minute, ehe die laut-
stark mitgehenden Zuschauer endlich wieder eine Führung bejubeln durften. Jonat-
han Malolepszy fasste sich ein Herz und traf zur 23.22-Führung. Spätestens da war 
die Hölle Süd aus der Sommerpause erwacht. Und es herrschte die bekannte Hexen-
kessel-Atmosphäre.

Es war bemerkenswert, wie diese junge Mannschaft in der Folgezeit die Nerven be-
hielt und sich in einen kleinen Rausch spielte. Am Ende stand ein für nicht mehr mög-
lich gehaltener 31:27-Erfolg und der Traumeinstand in die Saison war perfekt. Malo-
lepszy und Mocken waren mit jeweils sieben Treffern die erfolgreichsten Schützen 
beim TVG.

„Mit der tollen Unterstützung der Fans, waren wir in der Crunchtime hellwach“, bi-
lanzierte Geiger, der die geschlossene Mannschaftsleitung heraushob. „Alle Spieler 
kamen heute zum Einsatz und waren bereit. Es gab kaum ein Leistungsgefälle. Das 
zeigt welche Homogenität in dieser Mannschaft steckt.“ Lediglich der noch leicht an-
geschlagene Philipp Schenk wurde geschont. 

Am kommenden Sonntag (16 Uhr) geht es am 2. Spieltag zur DjK Waldbüttelbrunn. 
Das Spiel wird live auf sportdeutschland.tv übertragen.







ISOLIERUNG BRANDSCHUTZ SCHALLSCHUTZ

Heiß, kalt, laut, leise? Lösungen, die zu Ihnen passen.

G+H ISOLIERUNG GmbH 
Leuschnerstrasse 2 | 97084 Würzburg 
Tel: +49 931-60081-0 | Fax: +49 931-60081-29 
info@guh-group.com | www.guh-group.com



KOMMENDE TERMINE

BERICHTE

25.09.2022 11:00 - 18:00 Wandergruppe: Septemberwanderung

25.09.2022 17:30 M II: DjK – HSG Volkac

08.10.2022 19:30 M I: DjK -VfL Gummersbach II

RODGAU NIEDER-RODEN SETZT SICH MIT SIEG GEGEN 
DjK WALDBÜTTELBRUNN AN TABELLENSPITZE

Zwei unterschiedliche Halbzeiten lieferte das Duell Rodgau Nieder-Roden gegen DJK 
Waldbüttelbronn: Dreißig Minuten lang hielt der bayrische Aufsteiger aus der Würz-
burger Kante gut mit. Aber nach Wiederanpfiff schalteten die Jungs von Trainer Jan 
Redmann einen Gang höher und bezwangen die wacker kämpfenden Gäste am Ende 
mit 29:17 (11:9) - und übernahmen so die Tabellenführung in ihrer Staffel der 3. Liga.

Schon vor dem Anpfiff war die Spannung bei den knapp 400 Zuschauern deutlich 
spürbar: In der Vorbereitung wussten die Rodgauer zwar mit starken Auftritten zu 
überzeugen, aber die Frage war, wie man sich unter „echtem“ Stress mit einer neu 
formierten Mannschaft präsentieren würde. Mit Simon Brandt auf halbrechts stand 
zunächst nur ein Neuzugang in der Startaufstellung, er agierte mit Ketil Horn und 
Johannes von der Au im Rückraum. Auf Linksaußen durfte Filip Brühl beginnen, sein 
Pendant auf der anderen Seite war Felix Mann. Dazu gesellte sich noch Flo Stenger 
am Kreis, der in der Abwehr durch den wieder genesenen Philipp Keller ersetzt wurde. 

Die Partie begann aus Sicht der „Baggerseepiraten“ recht vielversprechend, nach 
fünf Minuten hatte man schon einen 3:0 Vorsprung herausgeworfen, doch dann schli-
chen sich einige Ungenauigkeiten ins Spiel ein. Vor allem die Chancenverwertung ließ 

05.09.2022 18:34 Uhr - 3. Liga - Marzo, PM HSG



sehr zu wünschen übrig, zahlreiche sehr gute Wurfgelegenheiten wurden vom besten 
Gästeakteur Max Feuerbacher entschärft. „Die Jungs haben sich sehr ordentliche 
Chancen rausgearbeitet, aber dann die Effektivität vermissen lassen“, so Redmann´s 
Kommentar zur torarmen Phase seiner Mannschaft. 

Auf der Gegenseite zeigte der Aufsteiger immer wieder ein gutes Zusammenspiel 
mit dem agilen Kreisläufer Glöggler, so dass auch die Bayern zu ihren Treffern ka-
men. Die logische Konsequenz war ein ausgeglichener Spielverlauf bis zum 5:5, was 
HSG-Trainer Redmann zu einem Team-Timeout veranlasste. Er beorderte Benedict 
Gräsl auf Rechtsaußen und der Neuzugang aus Rimpar erzielte in der Folge auch 
drei blitzsaubere Treffer. Damit verschaffte er den Hausherren beim 11:8 wieder etwas 
Luft. 

»»

Simon Brandt erzielte vier Treffer für Rodgau Nieder-Roden
Quelle: HSG Rodgau Nieder-Roden



Mit dem Halbzeitpfiff gelang den Gästen unter dem Jubel des lautstarken Fanblocks 
`Ostkurve` der Treffer zum 11:9. Als kurz nach Wiederbeginn erneut Bardina zum 11:10 
einnetzte, ging ein Ruck durch das Team der Rodgauer. In der Deckung wurde die 
Intensität noch einmal erhöht, vor allem die Anspiele an den Kreis konnte man jetzt 
besser unterbinden. Viel entscheidender war jedoch die Angriffsleistung. Mit der nö-
tigen Konzentration gelangen in dieser Phase fast alle Abschlüsse, auch Neuzugang 
Niklas Roth trug sich in die Torschützenliste ein. 

Dazu noch zwei schöne Treffer von Eigengewächs Maarten Broschek und eh sich 
die Gäste richtig orientiert hatten, stand es in der vierzigsten Minute 18:12. Damit war 
schon eine Vorentscheidung gefallen, denn nach der Verletzung von Julian Stumpf 
mussten die DjK´ler zusehends dem hohen Tempo Tribut zollen. Trainer Redmann 
wechselte munter durch, jeder Spieler bekam seine Einsatzzeiten und spätestens als 
der vierte Neuzugang David Wucherpfennig das 23:15 erzielte, war der Deckel drauf. 

„Ich bin wirklich stolz auf die Mannschaft, in der Deckung sah das schon sehr gut 
aus. Klar, vorne haben wir ein paar Bälle zu leichtfertig vergeben, aber die Jungs die 
dann reingekommen sind, haben die Chancen super genutzt. Da zeigt sich, dass wir 
einen breiteren Kader haben. In den nächsten Wochen werden wir uns hoffentlich 
noch besser einspielen und dadurch flexibler werden“, so ein zufriedener Coach der 
Rodgauer im Anschluss an die Partie. 

Quelle: https://www.handball-world.news/o.red.r/news-1-1-84-145157.html



Lucia Seubert    |    luciaseubert@web.de

Anregungen, Wünsche, Texte, Bilder, etc. für kommende Heimspielmails bitte an 
oben genannte Mail-Adresse schicken.

Redaktionsschluss ist am Dienstag vor dem Heimspiel um 16.00 Uhr.

ERGEBNISSE UND TABELLEN

ALLES ÜBER DIE DjK WALDBÜT TELBRUNN

INTERESSANTE LINKS

SERVICE TEIL

3. Liga: Handball.net oder in deren App. 

Alle weiteren Ligen weiterhin wie gewohnt auf nuLiga.

Instagram: djkwabue, djkwabue_damen, djkwabuejugend

Facebook: DjK Waldbüttelbrunn Herren

 DjK Waldbüttelbrunn

Homepage: djk-waldbuettelbrunn-handball.de

Sportdeutschland.tv 

Handballworld.com 

www.bhv-online.de offizielle BHV-Homepage

hbv-handball.liga.nu  Homepage des Bezirks mit allen Spielplänen,  
Ergebnissen und Tabellen



Uhlmann & Zacher ist Hersteller elektronischer Schließ-

systeme und Teil von Deutschlands starkem Mittelstand.  

Werde auch Du ein Teil unseres Teams und öffne Dir  

Deine eigene Karriere-Türe bei Uhlmann & Zacher.

 

Bist Du motiviert, engangiert und hast Du Lust gemeinsam 

mit uns neue Ziele für Deine berufliche Zukunft zu setzen?

Dann informiere Dich über unsere offenen  

Stellen unter:

www.UundZ.com/karriere

Uhlmann & Zacher GmbH
Gutenbergstr. 2-4
97297 Waldbüttelbrunn 

Tel.: 0931 40672-0
karriere@UundZ.de
www.UundZ.com

Türöffner für Deine Zukunft

Betriebliche Altersvorsorge

Flexible Arbeitszeiten & Homeoffice

Gesundheitsmanagement

Jobrad-Leasing

Weiterbildungsmöglichkeiten

Unsere Benefits
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Gemeinsam sind wir stark! Herzlichen Glück-
wunsch an die Handballherrenmannschaft 
der DJK Waldbüttelbrunn zum Aufstieg in die 
3. Bundesliga. Die VWG ist stolz darauf, dieses 
großartige Team unterstützen zu dürfen. Denn 
auf Zielstrebigkeit und Teamgeist kommt es 
an – und das nicht nur im Sport! Auch wir haben 
als lokaler Energieversorger Ziele, die wir ver-
wirklichen möchten! Den Herausforderungen 
der Energie- und Klimakrise können wir nur 
gemeinsam begegnen, wir als „Trainer“, der 

vorausschauend agiert und unsere Kunden als 
Mannschaft, die sich bewusst mit dem Thema 
Klimaschutz und Energiesparen befassen. Unser 
Ziel: Auch in schwierigen Zeiten werden wir alles 
tun, unsere Energiepreise niedrig zu halten und 
uns noch mehr auf erneuerbare Energien fokus-
sieren. Das ist die Zukunft – das wissen wir 
nicht erst seit gestern, deswegen gibt’s bei der 
VWG schon seit vielen Jahren Strom aus reiner 
Wasserkraft. Für die Umwelt, fürs Klima und für 
Ihre Versorgungssicherheit.

GeBALLte Energie !

Naturstrom 
für Waldbüttelbrunn


